[bookmark: _Hlk84412988]Niederschrift über die
öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates
der Ortsgemeinde Argenthal am 29.06.2026
im Sitzungszimmer des Rathauses
der Ortsgemeinde Argenthal


Öffentliche Sitzung
Sitzungsbeginn:	19.30 Uhr 	Sitzungsende:	20.08 Uhr

Stimmberechtigte anwesende Teilnehmer: 

Ortsbürgermeister Michael Wilhelmy
1. Ortsbeigeordneter Heiko Kirschner
2. Ortsbeigeordneter Matthias Klein

Carsten Augustin	Daniel Knebel
Wilfried Berg	Pascal Maus
Alexander Boos	Gerd Mühleis
Helga Herrmann	Volker Müller
André Kauer	Astrid Schneider-Lauff
Christopher Kauer	Sebastian Volkweis


Entschuldigt fehlt:
Nico Friedrich
Marcel Stollwerk


Schriftführerin:
Ramona Acht



Tagesordnung

1. Grundstücksverkauf
2. Bauvoranfrage EFH
3. Ankündigungen/Verschiedenes

Der Vorsitzende Michael Wilhelmy eröffnet die öffentliche Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt alle Anwesenden und stellt gleichzeitig die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. 


Auf Antrag des Vorsitzenden beschließt der Gemeinderat Argenthal einstimmig, die Sitzung um den Tagesordnungspunkt 3 „Nachtrag Malerarbeiten – Gerüstbau Foyer“ zu erweitern. Der bisherige TOP 3 wird somit zu TOP 4.

TOP 1
Grundstücksverkauf

Der Ortsgemeinde lag bereits seit Anfang des Jahres die Absicht einer Person vor, ein Gemeindegrundstück kaufen zu wollen, um darauf eine Arztpraxis zu errichten. Diese Absicht hat sich mittlerweile konkretisiert. Nach einem ersten intensiveren Gespräch mit dem Ortsbürgermeister hat dieser sich mit den Beigeordneten zur grundsätzlichen Verkaufsabsicht abgestimmt und entschieden, im Gemeinderat darüber zu beraten und zu beschließen.
Ortsbürgermeister Wilhelmy berichtet, dass der Interessentin bzw. dem Interessenten bereits verschiedene Planentwürfe für das Grundstück vorliegen. Ein Entwurf sieht die Errichtung einer Arztpraxis vor, ein weiterer die Kombination aus Arztpraxis und einer Wohneinheit. Die erforderliche Anzahl der Stellplätze wird entsprechend der Garagen- und Stellplatzverordnung ermittelt.
Ratsmitglied Volker Müller informiert, dass der Gemeinderat Argenthal bereits in der Sitzung vom 12.12.2025 beschlossen habe, das Teilgrundstück zu verkaufen. 
Der Gemeinderat ist grundsätzlich der Auffassung, dass die Ansiedlung einer Arztpraxis zur Sicherstellung der medizinischen Versorgung in Argenthal einen erheblichen Mehrwert für die Bürgerinnen und Bürger darstellt und daher ausdrücklich begrüßt wird.

Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Argenthal beschließt, eine noch zu vermessende Teilfläche von ca. 1.000 m² des Grundstücks Flur 21, Flurstück-Nr. 52/1 zu verkaufen.

Abstimmungsergebnis:
Mit 14 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme mehrheitlich beschlossen.



TOP 2
Bauvoranfrage EFH

Dem Gemeinderat Argenthal liegt ein Antrag auf Abgabe einer Stellungnahme gem. § 36 BauGB zur Errichtung eines weiteren Wohnhauses (Einfamilienhaus) in zweiter Reihe in Flur 21, Flurstück-Nr. 84, Thiergartenstraße 54, vor. 
Der Gemeinderat berät über den vorliegenden Antrag und stellt fest, dass eine solche Bebauung auf Grund der bereits vorhandenen Bebauung in 2. Reihe in der unmittelbaren Umgebung bereits geprägt ist und jeweils vor Baubeginn durch die Ortsgemeinde befürwortet wurde. 

Beschluss:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Argenthal erteilt die Zustimmung zum vorliegenden Antrag auf Errichtung eines weiteren Wohnhauses (Einfamilienhaus) in 2. Reihe in Flur 21, Flurstück-Nr. 84 nach § 36 BauGB.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig beschlossen.


TOP 3
Nachtrag Malerarbeiten – Gerüstbau Foyer

Im Zuge der Erweiterung der Kita in Argenthal sind in der Umsetzung der Anarbeitung von Maßnahmen an den Bestand, kurzfristig Gerüstarbeiten notwendig geworden. Hierzu wurde in der letzten Woche gemeinsam mit allen Beteiligten eine Umsetzung besprochen, welche durch ihr Voranstellen einen nachträglichen Zeit- und Kostengewinn generiert.
Die Firma Kleid aus Kirchberg, welche mit den Malerarbeiten im Hauptauftrag beauftragt ist, hat hierzu ein Nachtragsangebot eingereicht. Die Arbeiten wären im Nachgang der Errichtung der Empore angefallen und sind daher Sowiesokosten. 

Zur Erläuterung der kurzfristigen Optimierung sind folgende Sachverhalte zu beschreiben. Für die Brandschutzbeschichtung der Stahlempore bekommt die beauftrage Fa. Groß keine fixe Terminierung. Erfahrungsgemäß jedoch bedarf es einer Wartezeit von mind. 6 Wochen. 
Um die Schließtage der Kita jedoch vollumfänglich zu nutzen, fanden Abstimmungsgespräche mit Trockenbau-, Maler- und Elektroarbeiten statt, um festzulegen, die Decken und Wandbekleidungen voranzustellen. Für diese Zeitersparnis wird das Foyer komplett eingerüstet, damit die Arbeiten der genannten Gewerke schneller ausgeführt werden können. Diese Arbeiten wären andernfalls nach der Errichtung der Empore ebenfalls durchzuführen gewesen. 

Die Fa. Kleid wird im Nachgang der Arbeiten das Gerüst direkt wieder zurückbauen und eine weitere Ausschreibung und Beauftragung einer Gerüstbaufirma ist so hinfällig. 
Der Starttermin für das Gerüst ist bereits auf den 09./10.07.2026 festgelegt worden, damit es zu keiner ungenutzten Schließzeit kommt. Daher ist einer kurzfriste Beauftragung der Leistung notwendig. 

Das Angebot wurde vom Architekturbüro Schulz fachtechnisch und rechnerisch geprüft und als wirtschaftlich angesehen.


Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Argenthal beschließt die Vergabe des Nachtragsangebotes für das Gerüst im Foyer, an die bereits den Hauptauftrag (Malerarbeiten) ausführende Firma Kleid aus Kirchberg.


Abstimmungsergebnis:
Einstimmig beschlossen.



TOP 4
Ankündigungen/Verschiedenes

a) Straßenabsperrung Kirmeswochenende
Durch örtliche Gewerbetreibende wurde im Nachgang zum Kirmeswochenende am 26. bis 28.06.2026 angeregt, den Zeitpunkt der Straßensperrung künftig nochmals zu überdenken. Dabei wurde darauf hingewiesen, dass eine spätere Sperrung unter Umständen die Belange der örtlichen Gewerbetreibenden besser berücksichtigen könnte. Seitens des Gemeinderates wird ausgeführt, dass sich der Veranstaltungszeitraum gegenüber den Vorjahren lediglich um einen Tag nach vorne verschoben hat. Zur weiteren Abstimmung wird vorgeschlagen, die Betroffenen zur Nachbesprechung einzuladen.

b) Festgelände Kirmes
Den Kirmesausstellern (Fa. Roßkopf) wurde von Dritten mitgeteilt, dass die Kirmes in 2027 am Kommunikationszentrum stattfinden würde. Die Aussteller informieren, dass sie in diesem Fall die Kirmes nicht mehr beschicken werden. Der Gemeinderat Argenthal stellt fest, dass es für eine Verlegung des Festgeländes keinen Beschluss gibt und dies aktuell nicht zur Debatte steht.

c) Bürgermeisterdienstbesprechung Rhein-Hunsrück-Kreis
Ortsbürgermeister Michael Wilhelmy informiert den Gemeinderat über die Bürgermeisterdienstbesprechung des Rhein-Hunsrück-Kreises, die im Juni 2026 in der Hunsrückhalle in Simmern/Hunsrück stattfand.
Landrat Volker Boch sprach dem Vorsitzenden seinen Dank bezüglich des Schreibens zur L 242 in Bezug auf deren Fahrbahnflächen-Erneuerung in 2027/28 aus und bot an, nach Einladung durch die Ortsgemeinde gerne an einer Gemeinderatssitzung teilzunehmen. 
Gegenstand der Dienstbesprechung waren folgende Themen: 
· Abriss der Hunsrückhalle mit vorherigem Bau einer neuen Halle, 
· Einstellung des Wochenspiegels in einigen Gemeinden (Argenthal ist nicht betroffen)
· Information eines Seniorensicherheitsberaters
· Information des Kreisjagdmeisters zur jährlichen Waldbegehung und zum Jagdkonzept
· Sachstand Ausbau Glasfaser
· Vortrag Energiegesellschaft Rhein-Hunsrück mbH (ERH)
· Bürgerstiftung Rhein-Hunsrück-Kreis
· Sachstand Umweltschäden Wiebelsheim
· Haushaltsthemen – ggf. Anhebung der Kreisumlage von derzeit 47,25 %
· Informationen des Kreisjugendamtes zum Thema Kita-Bedarfsplan



Der Vorsitzende	Die Schriftführerin



Michael Wilhelmy	Ramona Acht
Ortsbürgermeister
